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ßieber SRebelfpûiter

9Mf)renb ber tjetf;en Sage ift cö fxtfftcri,
in einem alten, aargauifdjeu ©täbteften. Gcin

Ritter be§ ©efeÇeë furî)tc nod) bem S^acfjt^

effen eine Sßirtfdjaft auf, um ftd) bei einem

SMer für ben 9fctd)tbienft, ber unt 22 ttfyt

begann, ju ftärten. ®a ber Sag tjcifj gc=

toefen toar, ift e§ bcgreifltd), 'bofj fid) ber

burftige SWagcn beê ^Soltjiften mit einer

glafdbe S3ier nidjt pfrteben gab.

®aê Unglüd roollte e§ nun, bafj ber 6e*

treffenbe SßoIt§tft nad) ber ^oHjeiftunbe bie

aBirtfd)aftêîontroUe ju madjen Ijatte, toobet

cr bei bem befogten Steftaurant burd) bie

gefd)toffeucn genftcrläbeu einen 8id)tfd)ittu
mer geïoaljrte. (£r flopftc bic Sirtin I)er=

ou§, um èie fbäten gedjer aitffdjrcibcu ju
fönnen. Sic SBirtin beftritt aber ïotegorifd)
baë 33ort)anbenfein bon ©äftcu unb fdjlug
bem jmeifclubeu ^Beamten rur^erljattb bie

Sitrc bor ber 9?afe ju. Siefer fat) aber int

Bern
PIANOS& FLÜGEL

©ange ein SBelo fielen uub notierte ftd)

beffen SJcummer.

Stttl Dîorgen ertanutc er im SBelmtum*

ment ^tegifter, ibaf; er im begriffe mar, fid)

felbft jur ©trecte p bringen.
*

®aê D. berichtet bon üMjeuIwufeu:
Vergangenen ©amêtag tonnte ber 35^

trieb ber ©ilbcrfudjsfarm Soeben aufge*

nommett merben, nadjbem am 33orabeub

ber Sranêbort ber 3uct)tfttere t- 1 ngc=

troffen ift."
3?obIi Sßdjli git boê!

6

Lieber Nebelspalter'
Während der heißen Tage ist es Passiert,

in einem alten, aargauischen Städtchen. Ein
Hüter des Gesetzes suchte nach dem Nachtessen

eine Wirtschaft auf, um sich bei einem

Mer für den Nachtdienst, der um 22 Uhr

begann, zu stärken. Ta der Tag heiß

gewesen war, ist es begreiskich, daß sich der

durstige Magen des Polizisten mit einer

Flasche Bier nicht zufrieden gab.

Das Unglück wollte es nun, daß der lx>

treffende Polizist nach dcr Polizeistunde die

Wirtschaftskontrolle zu macheu hatte, wobei

er bei dem besagten Restaurant durch die

geschlossene!! Fensterläden einen Lichtschim^

mer gewahrte. Er klopfte dic Wirtin
heraus, um die späten Lecher aufschreiben zu

können. Dic Wirtin bestritt aber kategorisch

das Vorhandensein von Gästen und schlng

dem zweifelnden Beamten kurzerhand die

Türe vor der Nase zn. Dieser sah aber im

MckmultS
Vem

Gange ein Pelo stehen und notierte sich

dessen Nummer.
'Am Morgen erkannte er im Velomun-

nierii Register, daß er iin Begriffe war, sich

selbst zur Strecke zu bringen.

Das O. T." berichtet von Walzenhausen:

Vergangenen Samstag konnte der

Betrieb der Silberfuchsfarn! Lachen

aufgenommen werden, nachdem am Vorabend

der Transport der Zuchtstie re
eingetroffen ift."

Nobli Pelzli git das!
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